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ENRICH auf einen Blick

Seite 2NUM-ENRICH|  S. Zeißig| 25.03.26



Vision des NUM 
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Als Forschungsinfrastrukturbetreiber
des NUM sind wir kollegialer Partner 
für hochwertige klinische Forschung

International
sichtbare Forschung

Erhöhte
Krisenreaktionsfähigkeit

Bessere
Patientenversorgung

Schnelleren
Praxistransfer

Unterstützung bei 
der Konzeption und 

Durchführung von 
klinischen und 

klinisch-
epidemiologischen 

Studien

Verfügbarkeit 
von und 
Verknüpfung 
mit 
vorhandenen 
Daten

Damit ermöglichen wir
als Netzwerk

© Netzwerk Universitätsmedizin

Umsetzung in NUM-ENRICH
 „Ladenfront“ für NUM
 Unterstützung für den Datenzugriff 

über verschiedene Infrastrukturen
 hinweg



Arbeitspakete, Bezug zu den Förderzielen & FIS-Zuordnung
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Ziel 1: One-Stop-Shop für Forschende (DATAPORTAL4NUM)

 Ausbau des Forschungsdatenportal Gesundheit (FDPG) zu einem NUM-weiten One-Stop-
Shop mit Abdeckung aller Forschungsinfrastrukturen (FIS) 

 Übergreifender Knowledge Graph: Die verfügbaren Daten sollen in einem verknüpft und 
leicht auffindbar gemacht werden.

 Einheitlicher, modularer Antragsworkflow mit übergreifendem  Zugang zu Daten und 
Bioproben aller FIS
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DATAPORTAL4NUM: Einbindung aller FIS

GenSurv AKTIN NUKLEUSNATON RDP-
DashboardNUM-DIZ RACOON

Creating a
One-Stop-Shop
for researchers

WP2: 
DATAPORTAL

4NUM

FDPG

Nutzung der etablierten FDPG-Strukturen
• Anschluss an die in der MII erreichten

Ergebnisse
• Nachnutzung der multizentrischen

Teamstruktur & agilen Koordination
• iterative Umsetzung mit Minimum 

Viable Prototypes

Ausdehnung auf alle FIS
• mit individueller Integrationstiefe

(„Bronze, Silber, Gold“)
• aktive Einbindung der FIS mit 

Personenmonaten
• einheitlicher, modularer Antragsprozess

& Projektregister
• übergreifendes Dashboard zu Status & 

Datenverfügbarkeit aller FIS

Flexible Datenstruktur: Knowledge Graph
• Abbildung der individuellen Metadaten-

Strukturen & Terminologien der FIS
• flexible Suche & Verknüpfung über

FIS, Daten & Projekte hinweg
• wichtiger Schritt zur Anschlussfähigkeit 

an nationale & internationale Strukturen 
(NFDI, EHDS)
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Ziel 2: Verzahnung der NUM-Forschungsinfrastruturen

 NUM-BRIDGE: Vernetzung von Bilddaten aus RACOON mit den strukturierten Daten 
aus NUM-DIZ  Ermöglichen übergreifender Kohortenrecherchen und Analysen 

 DIZ-NUKLEUS: Etablierung eines Werkzeugs für die Übernahme von 
Routineversorgungsdaten aus NUM-DIZ in die Studienformulare von NUKLEUS  
Aufwandsreduktion in klinischen Studien
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Ziel 3: Erweiterung des NUM-Datenraums

 NUM-OMICS: Verfügbarmachung von 
Genomdaten im NUM

 COLOCATE: Erarbeiten von Rahmenbedingungen 
für eine zukünftige Pathologie-FIS 

 External Data: Etablierung von Strukturen für die 
Integration mit Register- und 
Krankenkassendaten 

 UTN mHealth: Entwicklung von Schnittstellen 
und Standards für mobile Sensorik und 
Telemedizin
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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